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Wichtige Hinweise zum Ausfiillen der Frage E03

Wie ist die Unterscheidung zwischen gewerblich-technischen bzw. kaufmannisch-verwaltendenden

Ausbildungsberufen gemeint?

— Unter gewerblich-technisch fallen alle Berufe, die in erster Linie auf die Produktion, Be- oder Verarbeitung von Waren
oder auf die Einrichtung/Uberwachung technischer Anlagen ausgerichtet sind.

— Unter kaufmannisch-verwaltend fallen alle Berufe, die in erster Linie auf die Erbringung

von Dienstleistungen ausgerichtet sind.

Haufige gewerblich-technische Berufe

Haufige kaufmannisch-verwaltende Berufe

— Anlagenmechaniker/-in fur Sanitar-,
Heizungs-, Klimatechnik

— Augenoptiker/-in

— Backer/-in

— Berufskraftfahrer/-in

— Dachdecker/-in

— Elektroniker/-in

— Elektroniker/-in flr Betriebstechnik
— Fachinformatiker/-in

— Fachlagerist/-in

— Fahrzeuglackierer/-in

— Feinwerkmechaniker/-in

— Friseur/-in

— Gartner/-in

— Hotelfachmann/-frau

— Industriemechaniker/-in

— Koch/Kochin

— Konstruktionsmechaniker/-in

— Kraftfahrzeugmechatroniker/-in

— Landwirt/-in

— Maler/-in und Lackierer/-in

— Maschinen- und Anlagenfiihrer/-in
— Maurer/-in

— Mechatroniker/-in

— Mediengestalter/-in Digital und Print
— Metallbauer/-in

— Restaurantfachmann/-frau

— Technische(r) Produktdesigner/-in
— Tischler/-in

— Verfahrensmechaniker/-in fur
Kunststoff-, Kautschuktechnik

— Werkzeugmechaniker/-in
— Zerspanungsmechaniker/-in

— Zimmerer/ Zimmerin

— Automobilkaufmann/-frau
— Bankkaufmann/-frau
— Drogist/-in

— Fachkraft fur Kurier,- Express-
und Postdienstleistungen

— Fachkraft fir Lagerlogistik

— Fachverkaufer/-in im Lebensmittelhandwerk
— Immobilienkaufmann/-frau

— Industriekaufmann/-frau

— Informations- und Telekommunikations-
system-Kaufmann/-frau

— Kaufmann/ -frau fiir Biromanagement
(einschl. Burokaufmann/-frau,
Fachangestellter/-e fiir Birokommunikation,
Kaufmann/-frau fir Biirokommunikation)

— Kaufmann/-frau fiir Dialogmarketing
— Kaufmann/-frau fiir Marketingkommunikation

— Kaufmann/-frau fiir Spedition und
Logistikdienstleistung

— Kaufmann/-frau fur Versicherungen
und Finanzen

— Kaufmann/-frau im Einzelhandel

— Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen

— Kaufmann/-frau im Gro8- und AuBBenhandel

— Medizinische(r) Fachangestellte/-r

— Pharmazeutisch-kaufmannische(r) Angestellte/-r
— Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/-r

— Rechtsanwaltsfachangestellte/-r

— Sozialversicherungsfachangestellte/-r

— Sport- und Fitnesskaufmann/-frau

— Steuerfachangestellte/-r

— Tourismuskaufmann/-frau (Kaufmann/-frau
fiir Privat- und Geschaftsreisen)

— Veranstaltungskaufmann/-frau
— Verkaufer/-in
— Verwaltungsfachangestellte/-r

— Zahnmedizinische(r) Fachangestellte/-r




E00 Ich habe das Anschreiben zur Betriebsbefragung ,,Betriebspanel zu Qualifizierung und Kompetenzentwicklung® und die
»Erklarung zum Datenschutz* erhalten und erklare mich bereit, an der Befragung teilzunehmen. Mir ist bewusst, dass die
Teilnahme freiwillig erfolgt und dass ich jederzeit widersprechen kann.

Ja, ich erklare mich bereit, an der Befragung teilzunehmen............... [ ]a

Nein, ich nehme nicht an der Befragung teil..............ccooovvvecccciiiiiiinnnns P

Wichtige Hinweise vorab:

Bitte beziehen Sie Ihre Angaben im gesamten Fragebogen auf die ortliche
Betriebsstatte bzw. die ortliche Dienststelle! Im Folgenden ist jeweils
einheitlich nur noch von ,,Betrieb“ die Rede.

Falls Sie eine Angabe nicht wissen und nicht im Betrieb ermitteln konnen,
tragen Sie bitte
,2weil nicht“ ein.

Ausbildung

EOla Beschéftigte lhr Betrieb zum 31.12.2016 Auszubildende? ab001
Jae L Nein, wir beschaftigten keine
\ Auszubildenden zum 31.12.2016........ccccccccoccooens zD —> Bitte weiter mit Frage E06, Seite 4

b Und waren das ausschlieBlich Auszubildende in einem nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) oder der Handwerks-
ordnung (HwO) anerkannten Ausbildungsberuf oder wurden auch Auszubildende in nach anderen Regelungen

anerkannten Ausbildungsberufen beschiftigt, wie z.B. im Gesundheitswesen, in sozialpflegerischen/-padagogischen
Berufen, Beamtenanwarter?

B Bitte kreuzen Sie nur eine Antwortmaglichkeit an! ab002

AusschlieBlich Auszubildende in anerkannten
Ausbildungsberufen nach BBiG oder HWO ... L] = Bitte weiter mit Frage E02a

Sowohl Auszubildende nach BBiG oder HwO als
auch Auszubildende in anderen Ausbildungsberufen...............ceeee .l 1 = Bitte weiter mit Frage E02a

AusschlieRlich Auszubildende in nach anderen
Regelungen anerkannten Ausbildungsberufen ... ;L1 = Bitte weiter mit Frage E06, Seite 4
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EO02a Wie viele Auszubildende hatte lhr Betrieb am 31.12.2016 in anerkannten Ausbildungsberufen nach BBiG oder HwO?

ab003

Anzahl der Auszubildenden am 31.12.2016 %

EO4 In welchen Ausbildungsberufen nach BBiG oder HwO hat Ihr Betrieb am 31. 12. 2016 konkret ausgebildet?

a Tragen Sie bitte zunichst die jeweilige genaue Bezeichnung des Ausbildungsberufs ein.
Geben Sie bitte bis zu 5 Berufe mit den meisten Auszubildenden an.

b Tragen Sie bitte fiir jeden einzelnen Ausbildungsberuf ein, wie viele Auszubildende Ihr Betrieb am 31. 12. 2016 hatte.

b Anzahl

a Ausbildungsberuf nach BBiG oder HwO ::S:l;blzlz‘;lde
&, ab004_al ab004_b1
&y, ab004_a2 ab004 b2
@,  ab004_a3 ab004_b3
@y, | ab004_ad ab004_b4
&, ab004_a5 ab004_b5

EO5

Hat Ihr Betrieb fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017 Auszubildende nach BBiG oder HWO neu eingestellt?
Auszubildende, bei denen der Vertrag inzwischen wieder aufgel6st wurde, sollen hier nicht beriicksichtigt werden.

8, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017 ab015
[E T 11> Bitte weiter mit Frage EO7
Nein ... 2[_|=> Bitte weiter mit Frage E06

EO6

Hat Ihr Betrieb fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017 Ausbildungsstellen in Ausbildungsberufen angeboten, die nach dem
Berufsbildungsgesetz (BBiG) oder der Handwerksordnung (HwO) sind?

ab016
8, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017
I T 11> Bitte weiter mit Frage E09, Seite 5
NEITS— 2[_|—> Bitte weiter mit Frage E14, Seite 6

EO7

Wie viele Auszubildende nach BBiG oder HwO hat Ihr Betrieb zum Ausbildungsjahr 2016/2017 neu eingestellt?
Auszubildende, bei denen der Vertrag inzwischen wieder aufgelost wurde, sollen hier nicht beriicksichtigt werden.

5, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017

ab017

Anzahl der neu eingestellten Auszubildenden nach BBiG oder HWO ..........ccooovvvornncreeen. SN




EO8 Wie verteilen sich die <Anzahl EO7> in Ilhrem Betrieb im Ausbildungsjahr 2016/2017 neu eingestellten Auszubilden-
den nach BBiG oder HwO nach ihren hochsten Schulabschliissen? Bitte geben Sie jeweils die Anzahl an.

&, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis
—231.7.2017 Falls ,,keine”: Bitte jeweils ,,0” eintragen!

ab018 1
Ohne Schulabschluss oder Abschluss unterhalb der Hauptschule ... SN
: : ab018_2
Hauptschulabschluss oder ein vergleichbarer AbDSChIUSS ..........covvvveenivveennrrrrnserreeeens SN -
Realschulabschluss, mittlere Reife oder ein vergleichbarer Abschluss..........ccoccccconeveeen. SN ab018_3
ab018 4
Abitur oder Fachhochschulreife oder ein vergleichbarer Abschluss..........ccc.ccooeccvcvnecnneen. ES
Bitte Summe der Angaben aus EO8 bilden und ab018 sum
mit Angabe aus Frage EO7 abgleichen..................ccoooie, ESY
E09 Bitte denken Sie nun an alle Bewerber fiir die Ausbildungsstellen nach BBiG oder HwO, die Ihr Betrieb fiir das Ausbildungs-
jahr 2016/2017 angeboten hat. Wie verteilten sich diese Bewerber nach ihren héchsten Schulabschliissen? Geben Sie
bitte jeweils die Anzahl an.
& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, geniigen Schétzwerte.
&=, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017 Falls
==, keine: Bitte jeweils ,,0” eintragen!
Ohne Schulabschluss oder Abschluss unterhalb der Hauptschule ..o % ab023—1
Hauptschulabschluss oder ein vergleichbarer AbSChIUSS ..........covvvvveivievevensresereeeens SN ab023_2
Realschulabschluss, mittlere Reife oder ein vergleichbarer Abschluss....................... SN ab023_3
Abitur oder Fachhochschulreife oder ein vergleichbarer Abschluss..........ccccccrincecnens SN ab023_4
E11 Hat Ihr Betrieb Ausbildungsstellen nach BBiG oder HwO fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017 angeboten, die nicht besetzt
werden konnten? Beriicksichtigen Sie bitte hier auch die Ausbildungsstellen fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017, die
wegen geloster Ausbildungsvertrage nicht besetzt sind.
U8, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017
[E [_|—> Bitte weiter mit Frage E12
: / ab032
NI T— »[_1=> Bitte weiter mit Frage E14, Seite 6
E12 Wie viele der angebotenen Ausbildungsstellen nach BBiG oder HwO fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017 konnten nicht

besetzt werden? Beriicksichtigen Sie bitte hier auch die Ausbildungsstellen fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017, die
wegen geloster Ausbildungsvertrage nicht besetzt sind.

8, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017

ab033

Anzahl der nicht besetzten Ausbildungsstellen nach BBiG oder HWO ............................ SN
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E13 Wie viele der genannten <Anzahl E12> Ausbildungsstellen nach BBiG oder HwO fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017
sind unbesetzt, weil Ausbildungsvertrage vorzeitig gel6st wurden?

&, Ausbildungsjahr 2016/2017“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2016 bis 31.7.2017
& Falls , keine”: Bitte jeweils ,,0” eintragen!

Anzahl der nicht besetzten Ausbildungsstellen nach BBiG oder HwO ab034

wegen geloster AUSDIldUNGSVEIIAEE .o esssneon SN

E14 Denken Sie nun an alle Ausbildungsvertrage im Kalenderjahr 2016: Hat lIhr Betrieb im Jahr 2016 Auszubildende nach BBiG oder
HwO beschaftigt und sind in lhrem Betrieb in 2016 Ausbildungsvertrage nach BBiG oder HwO vorzeitig gelést worden?

a) Auszubildende beschifigt ab035 b) Ausbildungsvertrage vorzeitig geldst ab036
JA o, 1|_|—> Bitte weiter mit Frage E14b  Ja ... .L_1-> Bitte weiter mit Frage E15
Nein...... . L1-> Bitte weiter mit Frage E20 Nein...o[ |—> Bitte weiter mit Frage E16

E15 Wie viele Ausbildungsvertrdge nach BBiG oder HwO sind im Jahr 2016 vorzeitig gel6st worden?

ab037

Anzahl der 2016 vorzeitig gelosten Ausbildungsvertrage nach BBiG oder HWO.......... >

E16 Haben Auszubildende nach BBiG oder HwO aus lhrem Betrieb im Jahr 2016 an Abschlusspriifungen teilgenommen?
3 [ Bitte weiter mit Frage E17a 1b038
NN ettt »[_|-> Bitte weiter mit Frage E20

E17 a) Wie viele Auszubildende nach BBiG oder HwO sind im Jahr 2016 zur Abschlusspriifung angetreten? Bitte machen

Sie die Angaben getrennt fiir die gewerblich-technischen und fiir die kaufméannisch-verwaltenden Auszubildenden.

Bitte nennen Sie jeweils die Anzahl.

& Falls ,keine®: Bitte jeweils 0 eintragen! gewerblich- kaufmannisch-
technisch verwaltend
‘ ab039 gt ab039_kv
Anzahl der 2016 zur Abschlusspriifung angetretenen Auszubildenden...........ccc......... ESY -5
gewerblich- kaufmannisch-
b) Und wie viele davon haben die Priifung bestanden? technisch verwaltend
. : N @, ab041_gt ab041 kv
Anzahl der Auszubildenden, die 2016 die Priifung bestanden haben ........................... -
Keiner hat bestanden.................. 1[_|=> Bitte weiter mit Frage E20

E18

Was ist aus den gewerblich-technischen und den kaufméannisch-verwaltenden Auszubildenden geworden,

die (laut Frage E17b) im Jahr 2016 ihre Abschlusspriifung bestanden haben?
a) Wie viele der gewerblich-technischen Auszubildenden...
b) Wie viele der kaufménnisch-verwaltenden Auszubildenden...

a gewerblich- b kaufmannisch-
8 Falls ,keine*: Bitte jeweils,0“ eintragen! technisch verwaltend
ab043_kv1
..wurden von Ihrem Betrieb unbefristet GUbernommen? ... LS ab043_gt1 -
ab043_gt2
..wurden von Ihrem Betrieb befristet Gbernommen? ... LS — ab043_kv2
ab043_kv3
..haben den Betrieb auf eigenen Wunsch verlassen? ... SN ab043_gt3 —
ab043_kv4
..wurden betriebsbedingt nicht GbernommeNn? ... LS ab043_gt4 -
ab043 _gt5| ab043_kv5
..wurden aufgrund der Prifungsnoten nicht ibernommen? ... LSS -
Bitte Summe der Angaben aus E18 bilden und ab043_gtsum| 5b043 kvsum
mit Angabe aus Frage E17b abgleichen ......................cccoooooicceosceeseeeeseeeseeseeee LS _ -




E20 Nun geht es um das Ausbildungsjahr 2017/2018: Hat Ihr Betrieb fiir das Ausbildungsjahr 2017/2018 Ausbildungsstellen
nach BBiG oder HwO angeboten bzw. bietet er welche an?

8, Ausbildungsjahr 2017/2018“: Gemeint ist der Zeitraum 1.8.2017 bis 31.7.2018

Jaeiee 1[_1-> Bitte weiter mit Frage E22
ab056
Nein... 2[_1-> Bitte weiter mit Frage E21

E21 Und wie war das in den letzten 3 Jahren: Hat Ihr Betrieb in den letzten 3 Jahren Auszubildende nach BBiG oder HwO
ausgebildet oder hat er Ausbildungsstellen nach BBiG oder HwO angeboten?

S 11> Bitte weiter mit Frage E22
ab057
Nein........ .[_|=> Bitte weiter mit Frage E23
E22 Noch eine Frage zu den Beweggriinden fiir die Ausbildung nach BBiG oder HwO in lhrem Betrieb.
Wie wichtig sind die folgenden Beweggriinde fiir lhren Betrieb, selbst auszubilden?
Bitte nutzen Sie fiir die Beantwortung die Skala von 1 = véllig unwichtig bis 5 = sehr wichtig.
Vélligun-  Un- Weniger Sehr
a b058_* wichtig  wichtig  wichtig  wichtig  wichtig
1 2 3 4 5
_1 Fachkréafte ausbilden, die genau den Anforderungen in unserem Betrieb entsprechenD ............. I —— — I —— [ ]
_ 2 Produktiver Arbeitseinsatz der Auszubildenden wahrend der Ausbildung.................... [ [ [ I [ ]
3 Anerkennung bei unseren Kunden und LIEferanten ...............eereereseresoosessenesne [ I [ [ [ ]
5 Tradition UNSeres BEtrieDS ...t oo I I [ I [ ]
Fachkréafte ausbilden, die nach der Ausbildung langfristig
— inunserem Betrieb eingesetzt Werden KONNEN ... T — R — I [ ]
_7 AusbildungalsGemeinschaftsaufgabederWirtschaft........cccooceeiereriieeiecereeee e I I I — I [ ]

% Bitte weiter mit Frage NF1, Seite 7

E23 Erfiillt Ihr Betrieb die gesetzlichen Voraussetzungen zur Ausbildung in anerkannten Ausbildungsberufen nach BBiG oder
HwO? Zu den gesetzlichen Voraussetzungen gehoren personlich und fachlich geeignete Ausbilder und eine geeignete

Ausbildungsstatte.

J2 oo \L1-> Bitte weiter mit Frage NF1

NEIN oo 2[_|-> Bitte weiter mit Frage E26, Seite 9 ab064
WEIR NICHL oo s|_|—> Bitte weiter mit Frage NF1

Angesichts der Zuwanderung von Fliichtlingen werden die Chancen und Herausforderungen fiir die berufliche Integration
von Fliichtlingen diskutiert. Darum soll es in den folgenden Fragen um die Ausbildung von Fliichtlingen gehen. Mit dem

Begriff Fliichtlinge meinen wir Personen, die bereits als Fliichtlinge anerkannt wurden oder die noch den Status als Asylbe-
werber oder als Geduldete haben.

NF1 Gab esin Ihrem Betrieb am 31.12.2016 unter den Auszubildenden Fliichtlinge?

Ja, 1 @ N N, »[_1-> Bitte weiter mit Frage NF4 ab065

NF 2a Und wie viele Ihrer Auszubildenden nach BBiG oder HwO am 31.12.2016 sind Fliichtlinge?

& Falls ,keine": Bitte jeweils ,,0“ eintragen!

ab066

ANZANT FIGCRIINGE oo sssses s ssssessssees LS
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FriedrichA
Unterstreichen

FriedrichA
Hervorheben
Das muss NF4 heißen.


NF2b Wie viele Fliichtlinge bildete lhr Betrieb am 31.12.2016 in Berufen aus, die nicht iiber BBiG oder HwO geregelt sind ,
z.B. im Gesundheitswesen, in sozialpflegerischen/-padagogischen Berufen, Beamtenanwarter?

& Falls ,keine": Bitte jeweils ,,0“ eintragen!

Anzahl Fluchtlinge, die nicht tiber BBiG oder HwO geregelt sind ........c....cccouveevrveecrinececnens SN

NF3 Wie viele dieser < Anzahl N_F2a> nach BBIG oder HwO ausgebildeten Fliichtlinge hat Ihr Betrieb fiir das Ausbildungsjahr
2016/2017 neu als Auszubildende eingestellt?

& Falls ,keine®: Bitte jeweils 0" eintragen!

&y ab068

Anzahl Fluchtlinge neu @iNGESTEIlt . ... ssseeseeseeenens

NF4 Ist es in Inrem Betrieb vorgekommen, dass fiir das Ausbildungsjahr 2016/2017 Ausbildungsvertrage nach BBiG oder HwO
mit Fliichtlingen geschlossen wurden, die dann aber noch vor dem 31.12.2016 wieder aufgel6st wurden?

ab069

NF7 Wie geeignet waren nach lhrer Einschatzung nach folgende MaRnahmen, um die Ausbildung von Fliichtlingen in einem
Ausbildungsberuf nach BBiG oder HwO in Ihrem Betrieb zu unterstiitzen? Bitte bewerten Sie die MaBnahmen jeweils auf
einer Skala von 1 bis 5, wobei 1 ,,sehr geeignet” meint und 5 ,,vollig ungeeignet“

Sehr Vollig

geeignet unge-

d b090_* eignet
1 2 3 4 5

Finanzielle Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes,
_1 2.B. Berufsausbildungsbeinilfen. ... reeeseeeseseeeeeenns [ [ I [ L]

UnterstiutzungsmaBnahmen wahrend der Ausbildung fur Flichtlinge
2 sowie Betriebe, z.B. ausbildungsbegleitende Hilfen der Agentur fir

Arbeit (abH) oder Assistierte AUSDIAUNG. ..o [ I L L I []
Begleitung der Fllchtlinge wahrend der Ausbildung durch
3 externe ehrenamtliche Mentoren 0der PAteN. ... eeooeesoorsessresssresssreed I I [ e | [ ]

Unterstutzung flr Betriebe bei der Vermittiung von Fltichtlingen,
_4  giesich fureine Ausbildung in [hrem Betrieb eignen.........occccoovvvonnncriinnrrcinnecnens [ [ e [ o [ Lo []

Unterstitzung und Beratung fiir Betriebe bei Rechtsfragen
5 rund um die Ausbildung und Aufenthaltsrecht von Fliichtlingen................ I I - [ L]

UnterstlitzungsmafRnahmen fir Betriebe bei berufsvorbereitenden
g Bildungsmalnahmen, z. B. Einstiegsqualifizierung,

BerufseinstiegsbegIeitUNG. . ..ot [ I [ L [ Lo []

7 UnterstiutzungsmaBnahmen fur Betriebe wahrend der Ausbildung,
z.B. Externes Ausbildungsmanagement. ... [ [ Lo [ Lo [ Lo []




| |

Personalstruktur

Im Folgenden habe ich einige Fragen zur Personalstruktur in lhrem Betrieb. Bitte beziehen Sie weiterhin Ihre Angaben auf
die ortliche Betriebsstatte bzw. die ortliche Dienststelle!
Im Folgenden wird wieder einheitlich nur noch von ,,Betrieb“ gesprochen.

E26a  Wie viele Beschiftigte hatte lhr Betrieb Ende des letzten Jahres, also am 31. 12. 2016,
aufgegliedert nach den folgenden Beschiftigtengruppen? Teilzeitbeschaftigte bitte voll mitrechnen.

b) Und wie viele Beschiftigte hatte Ihr Betrieb Ende 2015, also am 31. 12. 2015,
aufgegliedert nach den folgenden Beschaftigtengruppen? Teilzeitbeschiftigte bitte voll mitrechnen.

Wer ist sozialversichungspflichtig beschdiftigt?

— Sozialversicherungspflichtig Beschdftigte sind alle Arbeiter, Angestellten und Auszubildenden, die kranken-,
renten- und/oder arbeitslosenversicherungspflichtig sind oder fiir die der Arbeitgeber Beitragsanteile zur Renten-
versicherung entrichten muss. Dazu zahlen nicht: Beamte, Selbststdndige, mithelfende Familienangehdrige und
die sog. ,geringftigig Beschdftigten”

Wer ist geringfiigig beschdiftigt?
Geringfligig beschdftigt ist, wer

— entweder ein monatliches Entgelt von maximal 400 € (entsprechend der Regelung bis Ende 2012)
bzw. maximal 450 € (entsprechend der Regelung ab Anfang 2013) hat

— oder nur ,kurzfristiq“ beschdftigt wird (d. h. fiir maximal 2 Monate oder maximal 50 Tage im Jahr).

a) b)

& Bei nicht vorkommenden Gruppen bitte ,,0“ eintragen! Anzahl Anzahl
31.12.2016 31.12.2015
A Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte ohne Auszubildende
s001svb s001svb_v
und ohne geringflgig BESChATLIGLE .....vvveoeriir e LS P P =
B Geringfiigig Beschaftigte , 400- bzw. 450-€-Krafte, sO0leer
KUPZFTiStig BESCRETHIGE oo ESY b § ps001ger_v
C Tatige Inhaber/-innen oder mithelfende Familienangehérige und andere nicht s001nsv
sozialversicherungspflichtig Beschaftigte wie Beamte und Beamtenanwarter...... SN P ps001nsv_v
Bitte Zwischensumme aller Beschiftigten ohne Auszubildende ps001zwi ps001zwi_v

(Angaben A+B+C) DIldEN..............co...oooooeooooeeseeeeeeeeeeeeeeoee e SN

laut E02 a)

D Auszubildende in einem anerkannten Ausbildungsberuf nach

1 1 %
dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) oder der Handwerksordnung (HWO)..........cc........ SN psO0laus ps001aus_

E Auszubildende nach Ausbildungsregelungen des Gesundheitswesens ps001soz

oder sozialpflegerischer und -padagogischer Berufe .........onerronnnccicnnecneeens LS ps001soz_v

s001bea
F BEAMIENANWAITET ..ottt s et en s ss s ss s sesnann % P pSOOlbea_V

E31 Hat Ihr Betrieb im Jahr 2016 Arbeitskrafte neu eingestellt? Nicht dazu zdhlen Neueinstellungen von Auszubildenden
sowie Ubernahmen von Auszubildenden und von Mitarbeitern aus befristeten Arbeitsverhiltnissen!

JA e > Bitte weiter mit Frage E33a

) , ) pb001 neu
Nein...... »[1-> Bitte weiter mit Frage E37a
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E33 a) Wie viele Beschiftigte hat Ihr Betrieb im Jahr 2016 insgesamt neu eingestellt? Auszubildende z3hlen nicht dazu.

Anzahl der neu eingestellten BeSChaftigten 2016 ......oooooccevooeoeooceeeeesesecceeeeeeeseeseeseeeessse S pb003

E37 a) Sind aus lhrem Betrieb im Jahr 2016 Beschiftigte ausgeschieden? Abgange von Auszubildenden zdhlen nicht dazu.
Bitte beachten Sie dabei, dass wahrend Mutterschaft, Elternzeit und der Freistellungsphase in der Altersteilzeit das
Beschaftigungsverhaltnis weiter besteht.

JA, 1 @ [T I ,L_1-> Bitte weiter mit Frage E27 pb015
b) Wie viele waren das 2016 insgesamt?

pb016
Anzahl ausgeschiedener Beschaftigter 2016.........cooccvrriinnecreinneeeisseeisseeseissecseeenns ESY

E27 ImFolgenden geht es um alle Ihre Beschiftigten zum 31.12.2016 zuriick, die keine Auszubildenden sind. Uber die in
der vorangegangenen Frage genannte Gesamtzahl von Beschiftigten hinaus:

psO15 1
a) Waren bei lhnen am 31.12.2016 Leiharbeitskrafte tatig?
ET— 1 @ NEIN e »[_]=> Bitte weiter mit Frage E28
b) Wie viele waren das insgesamt?
. L ps015_2
Anzahl der Leiharbeitskrafte zum 31.12. 2016 ..o LS

E28 Wenn Sie nochmal an alle <Anzahl E26a> Beschaftigte, also ohne Auszubildende, am 31.12.2016 denken.
Wie viele dieser Beschaftigten entfallen auf die folgenden Gruppen? Beriicksichtigen Sie bitte auch geringfiigig Beschaftigte.

® Falls, keine: Bitte jeweils ,0“ eintragen! Anzahl

31.12.2016
FIAUBI cococoocrc s LS ps017_1
TeilZEIDESCRATHIZEE w.ooooe s LS ps017_2
Befristet BESCNATHIGEE .ccovvvee et ES PR
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E29 Wie verteilten sich die <Anzahl E26a> Beschaftigten, also ohne Auszubildende, am 31.12.2016 auf folgende
Beschaftigtengruppen? Bitte nennen Sie jeweils die Anzahl. Bitte beriicksichtigen Sie auch geringfiigig Beschiftigte.

& Bei dieser Unterscheidung geht es nicht um die formalen Berufsabschliisse,
sondern um die tatsdchlichen Tatigkeitsanforderungen an die jeweiligen Beschdftigten.

& Bei nicht vorkommenden Gruppen bitte ,,0“ eintragen. Anzahl
31.12.2016
ps020_einf
Beschaftigte mit einfachen Tatigkeiten, die Ublicherweise keine Berufsausbildung erfordern. ................ >

Darunter verstehen wir Tétigkeiten,
— die z. B. einfache Reinigungs-, Abfallbeseitigungs-, Lager-, Transportarbeiten oder einfache Verkaufstdtigkeiten umfassen

— und die tiblicherweise keine Berufsausbildung erfordern und z. B. von un- und angelernten Arbeitskrdften ausgetibt werden.

Beschiftigte mit qualifizierten Tatigkeiten, die Ublicherweise eine abge- ps020 qual

schlossene Berufsausbildung oder entsprechende Berufserfahrung erfordern ..., SN

Darunter verstehen wir Tétigkeiten,

— bei denen z. B. Waren und Gliter produziert oder Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten in qualifizierter Weise
durchgefiihrt werden, aber auch qualifizierte Dienstleistungen wie kaufmdnnische Tétigkeiten oder IT-Arbeiten umfassen

— und die liblicherweise, aber nicht zwangsldufig eine abgeschlossene betriebliche, schulische Berufsausbildung oder eine
entsprechende Berufserfahrung erfordern und z. B. von Facharbeitern, Gesellen oder Fachkaufleuten ausgeiibt werden.

Beschaftigte mit hochqualifizierten Tatigkeiten, die tblicherweise einen Hochschul- oder
Fachhochschulabschluss oder einen Meister-, Techniker- oder vergleichbaren Abschluss erfordern........ %

ps020_hoch

Darunter verstehen wir Tétigkeiten,

— die z. B. Forschungs-, Entwicklungs-, Analyse-, Beratungs-, Konstruktionsarbeiten sowie Leitungs-, Ausbildungs- und
Organisationsaufgaben umfassen

— und die tiblicherweise, aber nicht zwangsldufig einen Hochschul- oder Fachhochschulabschluss oder einen Meister-,
Techniker- oder vergleichbaren Abschluss erfordern und z. B. von Fachwirten, Gruppenleitern, Wissenschaftlern, Meistern
oder Managern ausgelibt werden.

Bitte Summe der Angaben aus E29 bilden und ps020_sum

mit der Zwischensumme aus Frage E26a (Summe A+B+C) abgleichen. ... S

E30 Unabhingig von der Art der Tatigkeit, die sie ausiiben: Wie verteilten sich die <Anzahl E26a> Beschiftigten ohne
Auszubildende am 31. 12. 2016 nach ihrem hochsten beruflichen Ausbildungsabschluss? Bitte geben Sie jeweils die
Anzahl an. Bitte beriicksichtigen Sie auch geringfiigig Beschaftigte.

& Bei nicht vorkommenden Gruppen bitte 0 eintragen. Anzahl
31.12.2016

e . | N ps030_kau
Beschaftigte ohne eine Berufsausbildung und ohne Fachhochschul- oder Universitatsabschluss.......... ES -

o . . . . L ps030_ber
Beschaftigte mit einer betrieblichen Berufsausbildung nach BBiG oder HwO bzw. mit einer Lehre......... LS -

"™ o _ . _ ps030_sch
Beschaftigte mit einer schulischen Berufsausbildung, z. B. an einer Berufsfach- oder Fachschule............ > -
Beschaftigte mit einem Meister- oder Technikerabschluss oder ps030_tec
einem vergleichbaren FOrtbildungsabSChIUSS ... sesses LS -

ps030_uni
Beschaftigte mit einem Fachhochschul- oder Universitatsabschluss ...........coriccrreiiinecerviissseceseeniennns >
Bitte Summe der Angaben aus E30 bilden ps030_sum
und mit Zwischensumme aus Frage E26a (Summe A+B+C) abgleichen. ..., S -
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Neu_E30b Und wie viele Ihrer <Anzahl ps030_uni> Beschiftigten mit Fachhochschulabschluss am 31.12.2016 haben als
héchsten beruflichen Ausbildungsabschluss einen Bachelorabschluss?

s039
& Falls keine bitte jeweils O eintragen P

& Im Zweifel reicht eine Schdtzung

Beschaftigte am 31.12. 2016 mit Bachelorabschluss
als hochstem beruflichem ADSChIUSS ... LS

SVig_a/_b Ich nenne lhnen nun 8 Berufsbereiche. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Ihr Betrieb derzeit mindestens eine Fach-

kraft mit beruflichem Abschluss in diesem Berufsbereich beschiftigt und sagen mir jeweils, welche Berufsabschliisse Ihre
Fachkrafte haben. Bitte geben sie alle Abschliisse an, die zutreffen.

mo002b_* *
a Beschiftigt Ihr Betrieb derzeit eine Fachkraft
mit beruflichem Abschluss im Bereich... b Bitte geben sie alle Abschliisse an, die zutreffen
Ausbildungs- Fortbildungs-  Bachelor Master sonstige
- abschluss abschluss, Hochschul-
mo002a_ : 2. B. Techniker, abschliisse,
Nein Ja Meister z.B. Diplom
2 1 1 ym P2 g3 ya PS5
_1 A Elektrotechnik, Betriebstechnik.............. I e = LIJFD ...................... I I I []
_2 B Metalltechnik oo [ 1= _HUFC [ I [ [ ]
_3 CInformatik, Programmierung................ I I C 1] I — I I I — [ ]
_4 D Baudurchfihrung.....ooo [ = AUFL [ I — I [ ]
_5 EChemische Produktion .................] I 1] I [ I — I [ ]
5 FEinzelhandel.....ooooooo [T 1T I I [ [ (]
7 G Bankwesen, Kreditvergabe..........coc........ [ [ 9_7L|JFD ...................... I I I [ ]
_8 HHeilerziehung, Heilpidagogik............. [ (1> 8 *[ . [ I I [ ]

SVig_c Das Bundesinstitut fiir Berufsbildung mochte im Rahmen dieser Studie gerne Fragen zur Rekrutierung von Fachkraften

mit unterschiedlichen Bildungsabschliissen noch etwas vertiefen. Um unser Gesprach heute nicht unnétig in die Lange zu
ziehen, haben das BIBB und infas dieses Thema in eine kurze Online-Befragung ausgekoppelt. Das BIBB und infas waren
lhnen ausgesprochen dankbar, wenn Sie mit Ihrer Expertise diese ergdnzenden Fragen beantworten wiirden, damit das
Interview vollstindig ausgewertet werden kann. Die Teilnehmer an der Online-Befragung erhalten nach Auswertung der
Ergebnisse einen exklusiven Bericht.

Wenn Sie einverstanden sind, dann senden wir lhnen in den nachsten Wochen per Mail die Zugangsdaten fiir diese ergan-
zende Befragung.

Darf ich Ihren Namen und E-Mailadresse fiir die Onlinebefragung aufnehmen? mo002c
Ja, Email-Adresse fur Online-Befragung angeben................ S
Nein, mochte nicht teilnehmen ... [

Im Folgenden geht es um die Beschiftigung von Fliichtlingen in Ihrem Betrieb. Mit dem Begriff Fliichtlinge meinen
wir Personen, die bereits als Fliichtlinge anerkannt wurden oder die noch den Status als Asylbewerber oder als Geduldete
haben.

NBF1 Gab es lhrem Betrieb am 31.12.2016 unter den Beschaftigten Fliichtlinge?

[E T 1 @ NEIN. .o »[L1-> Bitte weiter mit Frage E32 ps036
NBF2 Und wie viele Ihrer Beschiftigten (ohne Auszubildende) am 31.12.2016 sind Fliichtlinge?

ps037
ANZANT FIUCHEIINGE covvvveorieiie it sssssss s sssss s sesssss s essss e sssss s LS
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Ich wiirde jetzt gerne mit Ihnen noch mal iiber Stellenangebote lhres Betriebes in im Jahr 2016 sprechen.
E32 Hat Ihr Betrieb im Jahr 2016 Stellen angeboten? Ausbildungsstellen zdhlen nicht dazu.

S 1] = Bitte weiter mit Frage E35 pb001_ang

NTEITS — .1 = Bitte weiter mit Frage E37, Seite 14

E33b Wie viele von diesen <Anzahl E33a> neu eingestellten Beschiftigten waren Frauen?

ANZANT FFQUEN ... e ee s sees e e nens LS pb003_f

E34 Wie verteilen sich die im Jahr 2016 neu eingestellten Arbeitskrafte <laut Frage E33a> auf die folgenden Beschiftigten-

gruppen? Bitte nennen Sie jeweils die Anzahl.

TS Falls eine Beschdiftigtengruppe (vgl. hierzu Seite 9) nicht vorkommt, tragen Sie bitte ,0“ ein!

Anzahl der neu eingestellten Beschiftigten fiir... Anzahl
e €INTACNE TATIGKEITEN .ot i pb005_einf
oo QUAIIIZIEITE TAHIGKEITEN woevvveercei it S pb005_qual
D pb005_hoch

... hochqualifizierte TATIGKEITEN ...

Bitte Summe der Angaben aus E34 bilden und
mit Angabe aus Frage E33a abgleichen ... D

pb005 sum

E35a Blieben im Jahr 2016 eine oder mehrere Stellen aufgrund fehlender oder ungeeigneter Bewerber unbesetzt?

Unbesetzte Ausbildungsstellen sind hier nicht gemeint.

Ja 1 [ N [ ]

\l/ EIN ., 2 % Bitte weiter mit Frage E37, Seite 14 pb009
b Wie viele unbesetze Stellen waren das 2016 insgesamt?
Anzahl unbesetzter STEIEN 20016 ...t S pb010

¢ Wie verteilen sich die unbesetzten Stellen im Jahr 2016 (laut Frage E35b) auf die folgenden
Qualifikationsanforderungen? Bitte nennen Sie jeweils die Anzahl.

' Falls bei einer Qualifikationsanforderung keine unbesetzten Stellen (vgl. hierzu Seite 9) vorkommen, bitte 0" eintragen!

Anzahl der unbesetzten Stellen fiir...

Anzahl

e €INTACNE TATIGKEITEN c.oovo it ) pb011_einf
woe QUAIITIZIEITE TATIGKEITEN coovvveeee sttt S pb011_qual

- L) pb011_hoch
... hochqualifizierte TAtIGKEITEN ... -
Bitte Summe der Angaben aus E35c bilden und
mit Angabe aus Frage E35b abgleichen ......................cccoooooicoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee S pb011_sum

13
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E37 Ich wiirde jetzt gerne noch mit Ihnen iiber lhren im Jahr 2016 ausgeschiedenen Beschiftigten sprechen

¢ Wie verteilen sich die ausgeschiedenen Beschiaftigten <Anzahl E37b> auf die folgenden Gruppen?
Bitte nennen Sie jeweils die Anzahl.

& Falls eine Beschdftigtengruppe (vgl. hierzu Seite 9) nicht vorkommt, bitte ,,0 eintragen!

Anzahl
Anzahl der ausgeschiedenen Beschaftigten mit... b017 einf
ein

e €INTACNEN TAHGKEITEN oo SN > -
woe QUAIIIZIEITEN TATIGKEITEN coovveeiei it LS pb017_qual

pb017_hoch
... hochqualifizierten TAtIGKEITEN ... . SN
Bitte Summe der Angaben aus E37c bilden und pb017 sum
mit Angabe aus Frage E37b abgleichen ... SN -

Neu_PB1 Sie haben angegeben, dass ihr Betrieb im Jahr 2016 Beschéftigte fiir einfache Tatigkeiten eingestellt hat. Hat
sich insgesamt der Bedarf an Beschaftigten fiir einfache Tatigkeiten in Inrem Betrieb im Vergleich zum Vorjahr erhoht?

Ja, unser Bedarf an Beschaftigten fur pb018
einfache Tatigkeiten hat sich erhoht................ 1 @ Nein oo 2D$ Bitte weiter mit Frage E38

Neu_PB2 Aus welchen Griinden hat sich der Bedarf an Beschaftigten fiir einfache Tatigkeiten in Ihrem Betrieb erh6ht?

pb019 * Ja Nein
- 1 2
1 Inunserem Betrieb sind zusdtzliche Arbeitsstellen fiir Beschaftigte fiir einfache Tatigkeiten entstanden... J...... [ ]

7 Wirstellten im Jahr 2016 Beschaftigten flr einfache Tatigkeiten ein,

—  weil wir keine entsprechend qualifizierten Fachkrafte auf dem Arbeitsmarkt gefunden haben....................... I [ ]

3 Wir haben neue Informations- und Kommunikationstechnologien eingefihrt,
bei denen wir nach einer Anlernphase Beschaftigte fur einfache Tatigkeiten einsetzen konnen..........ccccooecee.... [ [ ]

4 Wir haben neue Produktions- und Steuerungstechnologien eingefiihrt,

—  beidenen wir nach einer Anlernphase Beschaftigte fiir einfache Tatigkeiten einsetzen konnen.......ccc.ccoeee. [ [ ]
Wir mussten im Jahr 2016 Beschaftigte fiir einfache Tatigkeiten einstellen,
_> weil qualifizierte Fachkrafte zu hohe Lohnkosten verursacht hatten. ... [ [ ]
6 Wir haben einen Mehrbedarf an Beschaftigten fur einfache Tatigkeiten,

—~ um unserer Beschaftigten mit hochqualifizierten Tatigkeiten zu unterstitzen......incccinecnieens [ [ ]
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Fort- und Weiterbildung

E38a Hat Ilhr Betrieb im Jahr 2016 Aufstiegsfortbildungen zum Meister, Techniker, Fachwirt oder Fachkaufmann oder zu
vergleichbaren anerkannten Aufstiegsfortbildungen durch Kosteniibernahme oder Freistellung gefordert? Bitte
beriicksichtigen Sie hier nur Aufstiegsfortbildungen, bei denen ein formaler Fortbildungsabschluss erworben wird.

Ja, 1 @ NEIN oo 5 [ ] — Bitte weiter mit Frage E41a wb001

b Wie viele Beschaftigte waren das im Jahr 2016 insgesamt?
Auszubildende bitte nicht beriicksichtigen und nur Beschaftigte beriicksichtigen, die mit der Aufstiegsfortbildung
einen formalen, anerkannten Fortbildungsabschluss, z.B. Meister, Techniker, Fachwirt erwerben.

wb002

Anzahl Beschaftigte mit Teilnahme an Aufstiegsfortbildungen 2016 ..o £SY

¢ Wie verteilten sich die Teilnehmer an Aufstiegsfortbildungen im Jahr 2016 <Anzahl E38b> auf folgende
Fachrichtungen?

Anzahl der Teilnehmer an... Anzahl
.. kaufmannischen Aufstiegsfortbildungen nach BBiG oder HwWO, wb003kv
z.B. zum Fachwirt, Fachkaufmann, Betriebswirt ... SN
gewerblich—teghnischen Aufstiegsfortb.ildungen nach BBiG oder HWO, wb003gt
z. B.zum Industrie-/Fach-/HandWerkSMEISTET ... seeenone SN
... Aufstiegsfortbildungen an Fachschulen in den Bereichen Technik,

wb003fa
Wirtschaft, Gestaltung, Agrarwirtschaft, z.B. zum staatlich gepruftenTechniker........ %
... Aufstiegsfortbildungen, im Gesundheits- wb003so
und Sozialwesen, z.B. FachkrankenpfleGer ... sessesssseeseseeenns ESK
Bitte Summe der Angaben aus E38c bilden und wb003sum
mit Angabe aus Frage E38b abgleichen ... SN

E41a Haben Beschiftigte lhres Betriebes im Jahr 2016 an sonstigen WeiterbildungsmaBnahmen in Form von internen oder
externen Kursen, Seminaren oder Lehrgdngen teilgenommen, die von Ihrem Betrieb durch Freistellung oder Kosten-
iibernahme ganz oder teilweise gefordert wurden? Auszubildende bitte nicht beriicksichtigen.

Jaie, 1 @ N T<T 1 PO »[1-> Bitte weiter mit Frage E42, Seite 16 wb008

b Und wie viele Beschaftigte waren das insgesamt, die an einer oder mehreren dieser WeiterbildungsmafBnahmen im
Jahr 2016 teilgenommen haben? Auszubildende und Teilnehmer an Aufstiegsfortbildungen oder einem berufs-
begleitenden Studium bitte nicht beriicksichtigen.

wb009
ANZahl der BESCRETHIGLEN ..o SN
¢ Und wie verteilen sich diese Beschiftigten (laut Frage E41b) auf die Beschéaftigtengruppen mit einfachen,
qualifizierten und hochqualifizierten Tatigkeiten? Bitte geben Sie jeweils die Anzahl an.
& Bei nicht vorkommenden Gruppen bitte ,0“ eintragen!
& Fir Hinweise zur Unterscheidung der drei Beschdftigtengruppen siehe Seite 9.
Anzahl
Anzahl der Weiterbildungsteilnehmer von den Beschiftigten mit... )
wb010einf
we €INTACHEN TATIGKEITEN .ot LS
o e wb010qual
v QUAIITIZIEITEN TATIGKEITEN cooovvev i LS
o i wb010hoch
... hochqualifizierten TatigKEITEN.......ccooiiicc it ssssee e SN
Bitte Summe der Angaben aus E41c bilden und wb010sum
mit Angabe aus Frage E41b abgleichen ... SN
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Im Folgenden méchten wir gerne wissen, ob der Umfang an internen und externen WeiterbildungsmalBnahmen in
Formen von Kursen, Seminaren oder Lehrgéangen im Jahr 2016 bei lhren einzelnen Beschiftigtengruppen deutlich
zugenommen hat.

E44_neu Hat es bei Ihren Beschiftigten eine deutliche Zunahme an WeiterbildungsmafBnahmen in folgenden Themen-
bereichen gegeben? Bitte unterscheiden Sie wieder zwischen Beschéftigten mit einfachen, qualifizierten und
hochqualifizierten Tatigkeiten. Auszubildende bitte nicht beriicksichtigen.

wb019einf_* wb019qual_*wb019hoch_*

L . a b c...hoch
Beschiftigte mit... ...einfachen ...qualifizierten qualifizierten
Tatigkeiten Tatigkeiten Tatigkeiten
Ja Nein Ja Nein Ja Nein
1 2 1 2 1 2
Anwendung oder Bedienung digitaler Technologien,
_1 28 Umgang mit Software, Steuerung von Maschinen ... [ ] [ ] [ [ ] [ [ ]
Tatigkeitsbezogene kaufmannische, technische
_2 oder methodische FAChKENNTNISSE. ... seseeeess e seneees [ [ ] [ [ [ [ ]
3 Selbstmanagement, Flihrungs-/Managementkompetenzen...........cooececicee [ [ ] [ .. [ ] [ [ ]
4 Kommunikations- und Prasentationskompetenzen, Kundenorientierung................. I [ ] I [ ] I [ ]
5 gesetzlich oder anderweitig vorgeschriebene Weiterbildungen,
—=  z.B.zu Gesundheit- und ArbeitsSChULZ ... [ [ ] [ [ [ [ ]

E42 Haben Beschiftigte Ihres Betriebes im Jahr 2016 an anderen Formen der Weiterbildung, wie z. B. Unterweisungen am
Arbeitsplatz, Informationsveranstaltungen oder selbstgesteuertes Lernen, teilgenommen, fiir die sie ganz oder teilweise
freigestellt oder fiir die Kosten ganz oder teilweise iibernommen wurden? Auszubildende bitte nicht beriicksichtigen.

[E T 1] => Bitte weiter mit Frage E43
wb014

N —— ,L1 = Bitte weiter mit Frage NEU_D1Text

Im Folgenden geht es nochmals genauer um diese anderen Formen der betrieblichen Weiterbildung im Jahr 2016.

E43a An welchen MaRBnahmen haben Beschiftigte in 2016 teilgenommen? Bitte unterscheiden Sie wieder zwischen Beschaf-
tigten mit einfachen, qualifizierten und hochqualifizierten Tatigkeiten. Auszubildende bitte nicht beriicksichtigen.

wb017_einf* wb017_qual* wb017_hoch*
a

. . . b ¢ ...hoch
Beschiftigte mit...  ...einfachen ...qualifizierten qualifizierten
Tatigkeiten Tatigkeiten Tatigkeiten
Ja Nein Ja Nein Ja Nein
1 2 1 2 1 2

1 Fachvortrage, Tagungen oder weiterbildende Informationsveranstaltungen........... [ [ ] [ .. [ ] [ [ ]

2 Lern- und Qualitatszirkel, Lernstattgruppen

oder themenbezogene ArbEItSKI IS ........vvwuervecreeerei e [ [ ] [ [ [ [ ]
Unterweisungen oder Anlernen am Arbeitsplatz ..., [ [ ] [ .. [ ] [ [ ]
4 Mentoren- oder Patenprogramme, Einzelberatung, Coaching/Supervision ............ [ [ ] [ .. [ ] [ [ ]

5  Selbstgesteuertes Lernen mit Hilfe von Medien wie z. B. computergestutzte
Selbstlernprogramme, Fachbuicher, Internet oder Lernvideos ...........ccooevvconnevveernncreennn. I [ ] I [ ] I [ ]
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Stand der Digitalsierung und Automatisierung

Derzeit wird viel iiber die fortschreitende Digitalisierung in der deutschen Wirtschaft gesprochen. Uns interessiert, inwie-
weit in Ihrem Betrieb digitale Technologien fiir Ihre Geschifts-, Produktions- und Arbeitsprozesse genutzt werden.

Unter digitalen Technologien verstehen wir beispielsweise technologiegestiitzte Informations- und Kommunikations-
systeme oder automatisierte Produktions-, Arbeits- und Geschaftsprozesse in lhrem Betrieb, die mit Hilfe von digitalen
Technologien wie Computern oder Softwareprogrammen durchgefiihrt werden.

Neu_D1Welche digitalen Technologien werden in lhrem Betrieb fiir Produktions-, Arbeits- und Geschaftsprozesse genutzt ?

dioo1 * Ja Nein
- 1 2
9 digitale Informations- und Kommunikationstechnologien, z.B. Computer, Laptops, Notebooks,
—  Smartphone, Handys, Funkgerat, Drucker und andere Peripheriegerate und Vergleichbares ..........coocvvviivercriiiennnns I [ ]
2 digitale Netzwerktechnologien zur Unterstiitzung der Geschiafts- und Arbeitstatigkeiten
~  z.B.Internet, Intranet, E-Mail, mobiles Internet, Content-Management-Systeme und Vergleichbares ..................... I [
_ 10 auf die digitale Prasenz und Selbstdarstellung des Betriebs bezogene Anwendungen, z.B.
betriebseigene Internetseiten, Internet-Foren, Présenz bei sozialen Netzwerken und Vergleichbares.................... P [ ]

3 computergesteuerte Anlaien und digitale Arbeitsgerate bzw. -mittle zur Erstellung von Produkten und
- Dienstleistungen, z.B. Werkzeugmaschinen, CNC-Maschinen, CAD, Mess-, Analyse- und Diagnosegerate............| | D
speziell auf Dienstleistungen fiir Kunden bezogene digitale Technologien, z.B.Online-Bestell- und
—  Buchungssysteme sowie Online- Handel (sog. Business to Customer E-Commerce), Anzeigen des Betriebs in
sozialen Netzwerken oder Suchmaschinen, Kundenbindung, -pflege (Customer Relationship Management
(CRM)) und vergleichbare ANWENAUNGEN. ... sssssss s sssssssssssssesssssssssssssssssss s st s sss s ssssssssssssssssssssssenssses [ P— []

5 speziell auf Vernetzung mit Lieferanten und zwischen Betrieben bezogene digitale Technologien
—~  z.B. Enterprise-Ressource-Management (ERP), Supply-Chain-Management (SCM), B2B-E-COMMErCE ........cccouwrvvrrrrrens [ — [ ]

G Personal- oder arbeitsorganisationshezogene Technologien, z.B.Personal-Management-Tools, Gebdude-
- Anlagen-Management-Tools, Controlling-Tools, Qualitdtsmanagement, Crowdworking, KolIaborationplattform...D .............. [ ]

Digitale Technologien, die sich auf Sammlung, Speicherung und Verarbeitung gro3er
—7 Datenmengen beziehen, z.B. Big Data, Cloud Computing, betriebseigene Datenbanksysteme..........cooorreevvvvvvn. I P [ ]

8 Digitale Technologien, die sich auf Datensicherheit und Datenschutz beziehen,
— z.B. Firewall, Verschliisselungstechnologien, passwortgeschlitzte USB-StiCKS..........ccccumrimriinriinneiieriississsissssssssssssssssesseens I — [ ]

Digitale Technologien, die relativautonom und unabhingig von der Bedienung
_11 durch Beschaftigte arbeiten, z.B. Smart Factory, Internet der Dinge, Cyber-Physical-Systeme.............coo...vvvvnnn I — [ ]
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Neu_D2 Im Folgenden geht es um den Anteil an sogenannten Fremdleistungen, also Dienstleistungen, die von anderen Be-
trieben fiir lhren Betrieb erbracht werden. Wie war das im Jahr 2016 im Bereich der digitalen Technologien, die in lhrem
Betrieb genutzt werden?

Wurden die folgenden Technologien vollstandig von Ihrem Betrieb erbracht, sowohl von Ihrem Betrieb als auch von
externen Dienstleistern erbracht oder vollstandig von externen Dienstleistern erbracht?

Vollstandig Sowohl Vollstandig
von ihrem von ihrem von externen
Betrieb Betrieb, als Dienst-

erbracht auch von leistern
Dienstleistungen im Bereich... externen erbracht
. % Dienstleistern
dl055_ erbracht
1 2 3
9 .. Betreuung und Wartung lhrer informations- und kommunikationsbezogenen
Anwendungen, z. B. Computer, Laptops, Notebooks, Smartphone etc. .........ccc.ccoovvvovervecverevcrerre I I — [ ]
2 ...Betreuung lhrer internen digitalen Netzwerktechnologien, z.B. Internet, Intranet, etc. .| | ... I —— [
10 ... Aufbau und Betreuung lhrer Internetprasenz, z.B. betriebseigene Internetseiten,
- Beteiligung an Internet-Foren, Prasenz bei Facebook oder anderen sozialen Netzwerken, Blogs
©UC. wovvoessreeesseeemeeee e eoeeeeeeseseeee s s ese et e I I — L
_3 ...Betreuung lhrer computergesteuerten Arbeitsmittel und Technologien, z.B. Werkzeug-
maschinen, CNC-Maschinen, CAD, Mess-, Analyse- und Diagnosegerate..........cccceeevuveeeecreeeennen. I I — [ ]
_4 ...Betreuung Ihrer Anwendungen im Bereich Kundenbeziehungen, -pflege
z. B. Online-Bestell- oder Buchungssysteme, Suchmaschinenoptimierung .........cccoccveeeeviiieecnnen. I — I — []
_5 ..Vernetzung mit Lieferanten und anderen Betrieben,
8
Z.B. Enterprise-Ressource-Management(ERP),SuppIy-Chain-Management(SCM),BZB-E-Commerce‘...D ...................... I — [ ]
— ...im Bereich von Personal- oder Arbeitsorganisationsdienstleistungen, z.B.Personal-
6 _im Bereich von P |- oder Arbeit isationsdienstleist B.Personal
Management-Tools, Gebdaude-Anlagen-Management-Tools, Controlling-Tools etc..................... | —— I — []
_7 ...Sammlung, Speicherung und Verarbeitung groer Datenmengen,
z.B. BigData, Cloud Computing, betriebseigene Datenbanksysteme.........ccccccoevveeeiciiieeecieeecneeen. O I — [ ]
— ...im Bereich Datensicherheit und Datenschutz, z.B. Verschlisselungstechnologien etc. .......L Lol
8 .im Bereich Datensicherheit und Datenschutz, z.B. Verschliissel hnologi [] ] []

Neu_D3 Sie haben gerade angegeben, dass andere Betriebe entweder vollstandig oder teilweise Dienstleistungen im Bereich

digitaler Technologien fiir Ihren Betrieb erbringen. Wie hoch ist schatzungsweise der Anteil dieser Fremdleistungen, der
entweder vollstindig oder teilweise von anderen Betrieben fiir Ihren Betrieb erbracht wird?

Anteil der von anderen Betrieben erbrachten dios5b
Dienstleistungen im Bereich digitaler Technologien: ...........ccccceeeiiiiiieiiiieee e, SN %
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Neu_D4 Und welche der folgenden digitalen Technologien sollen in lhrem Betrieb in den ndchsten Jahren eingefiihrt werden?
dios6 * Ja  Nein Nicht sinnig

9 digitale Informations- und Kommunikationstechnologien z.B.
Computer, Laptops, Notebooks, Smartphones,Handys, Periphergerate. ... (I [ ]

2 digitale Netzwerktechnologien zur Unterstiitzung der Geschafts- und Arbeitstatigkeiten
z.B. Internet, Intranet, E-Mail, mobiles Internet, Content-Management-Systeme ... I I []

_M/Tauf die digitale Prasenz und Selbstdarstellung des Betriebs bezogene Anwendungen
z.B. betriebseigene Internetseiten, Internet-Foren, Prasenz bei sozialen Netzwerken ... I I [ ]

_0 Computergesteuerte Anlagen und digitale Arbeitsgerdte/-mittel zur Erstellung von Produkten und

Dienstleistungen, z.B. CNC-Maschinen, CAD, digitale Mess-, Analyse- und Diagnosegerate ............... I I [ ]
. speziell auf Dienstleistungen fiir Kunden bezogene digitale Technologien,

z2.B. Business to Customer E-Commerce, Anzeigen in sozialen Netzwerken oder Suchmaschinen,

Customer Relationship Man@gEMENt .....................vvvvvvvvvvvvvvvsisssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssses s [ ol Lo [

_P speziell auf die Vernetzung mit Lieferanten und zwischen Betrieben bezogene digitale Technologien,
z.B. Enterprise-Ressource-Management (ERP), Supply-Chain-Management (SCM), B2B-E-Commerce.................... [ [ [ ]

_C Personal- oder arbeitsorganisationsbezogene Technologien,
z.B. Personal-Management-Tools, Gebdaude-Anlagen-Management-Tools,Controlling-
Anwendungen,Qualitatsmanagement,Crowdworking,Kollaborationsplattformen............cccoooeeeee. s L]

_T digitale Technologien, die sich auf Sammlung, Speicherung und Verarbeitung
groRer Datenmengen beziehen, z.B. Big Data, Cloud Computing, Datenbanksysteme ...............cccoooeeeee.. I L []

_8 digitale Technologien, die sich auf Datensicherheit und Datenschutz beziehen,
z.B. Firewall, Verschlisselungstechnologien, passwortgeschiitzte USB-Sticks ......ovvvciiioonrrcerveecccccin, I [

_11 digitale Technologien, die relativ autonom und unabhingig von der Bedienung
durch Beschaftigte arbeiten, z.B. Smart Factory, Internet der Dinge, Cyber-Physical-Systeme................ [ I []

Neu_D5 Welche der folgenden Méglichkeiten zur externen Unterstiitzung und Forderung wiirden Sie gerne bei der Einfilthrung
oder dem Ausbau digitaler Technologien in Ihrem Betrieb in Anspruch nehmen?

di057_* Ja Nein

Direkte Erfahrungsaustausch mit anderen Betrieben, die schon Erfahrungen
= mit den fur uns interessanten Technologien gemMacht NaDEN. ... seseneen I [ ]

2 Finanzielle Unterstltzung bei der Anschaffung oder dem Ausbau
kostenintensiver computergestitzter Anlagen und MasChiNeN. ... ssesessssssenes I [ ]

3 Herstellerunabhangige Beratung durch Fachleute,
die sich zudem mit betrieblichen AblGufen aUSKENNEN. ... sseeeesee I [ ]

4 Laufende, von Fachleuten aufbereitete Informationen tber Neuentwicklungen
- auf dem Markt flr digitale TEChNOIOGIEN. ..ot sess s st st I [ ]

Laufende Informationen tber direkte Fordermoglichkeiten und Antragsbestimmungen offentli-
- cher Einrichtungen wie Bundes- und Landesministerien, EU-Fonds, Wirtschaftsverbande etc...........c.ccccccccc [ [ ]
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Im Folgenden mochten wir gerne fiir diese einzelnen Beschaftigtengruppen in lhrem Betrieb wissen, wie haufig sie
bestimmte digitale Arbeitsmittel in 2016 verwendet haben.

Neu_D6a_a Wenn Sie, vom Einzelfall abgesehen, an die gesamte Gruppe der Beschaftigten mit einfachen Tatigkeiten in Ih-
rem Betrieb denken, haben diese die folgenden digitalen Arbeitsmittel im Jahr 2016 in einer Arbeitswoche nie, sehr
selten, eher selten, eher haufig oder sehr haufig genutzt?

& Gemeint sind hier wieder die Beschdftigten mit einfachen Tatigkeiten,
ftir die iiblicherweise keine Berufsausbildung erforderlich ist.

. . Nie Sehr Eher Eher Sehr
d|058ae|nf_* selten selten haufig haufig
1 2 3 4 5
_1 Automatisierte, computergesteuerte Maschinen oder Anlagen............cccc..... I I [ I [ ]
_2  Elektronische Messgerdte und Hilfsmittel,
z.B. Entfernungsmessgerat Multimeter, Pulsmessgerat ... I I I I [
_3 Computergesteuerte Analysesysteme, Diagnosegerite,
z. B. Rontgengerat, Tomograph ..., I I [ [ [ ]
_4 Computer, z.B. PC, Laptop, Notebook oder Tablet........ccccoeviviiiiiiiiiiiiiians I [ I I []
S5 Fertigungsprozesse, bei denen Bauteile Schicht fiir Schicht aufgebaut
werden,sog. additiveFertigung z.B 3D-Drucker..........cccceevveveeivenreesiienne, [ [ I I [

Neu_D6a_b Wenn Sie, vom Einzelfall abgesehen, an die gesamte Gruppe der Beschiftigten mit qualifizierten Tatigkeiten
in lhrem Betrieb denken, haben diese die folgenden digitalen Arbeitsmittel im Jahr 2016 in einer Arbeitswoche nie,
sehr selten, eher selten, eher haufig oder sehr haufig genutzt?

& Gemeint sind hier wieder die Beschdftigten mit einfachen Tdtigkeiten,
flir die tiblicherweise keine Berufsausbildung erforderlich ist.
Nie Sehr Eher Eher Sehr

di058aqual_* selten  selten  hiufig  hiufig
1 2 3 4 5
_1 Automatisierte, computergesteuerte Maschinen oder Anlagen.........cc....... [ [ [ [ [ ]
) Elektronische Messgerate und Hilfsmittel,

—~ z.B. Entfernungsmessgerat Multimeter, Pulsmessgerat ... I [ [ [ [ ]
—~ Computergesteuerte Analysesysteme, Diagnosegerate,

z. B. Rontgengerat, TOMOGraph .cccoveeerieiiinieeinecieeesecee et [ [ [ [ [ ]
_4 Computer, z.B. PC, Laptop, Notebook oder Tablet. ..., [ [ [ [ [ ]
5 Fertigungsprozesse, bei denen Bauteile Schicht flr Schicht aufgebaut

werden, sog. additive Fertigung z.B 3D-DIrUCKEr ... I I —— — I —— [ ]

Neu_D6a_c Wenn Sie, vom Einzelfall abgesehen, an die gesamte Gruppe der Beschaftigten mit hochqualifizierten Tatig-
keiten in lhrem Betrieb denken, haben diese die folgenden digitalen Arbeitsmittel im Jahr 2016 in einer Arbeitswoche
nie, sehr selten, eher selten, eher haufig oder sehr haufig genutzt?

& Gemeint sind hier wieder die Beschdftigten mit einfachen Tatigkeiten,
ftir die iiblicherweise keine Berufsausbildung erforderlich ist.
Nie Sehr Eher Eher Sehr

di058ahoch_* selten  selten  haufig  hiufig
1 2 3 4 5

_1 Automatisierte, computergesteuerte Maschinen oder Anlagen ... [ I [ [ [ ]
_2 Elektronische Messgerate und Hilfsmittel ,

z.B. Entfernungsmessgerat Multimeter, Pulsmessgerat ... [ [T [ [T [ ]
_3 Com putergesteuerte Analysesysteme, Diagnosegerate,

z.B. Rontgengerat, TOMOZIaph ... I [T [ [T [ ]
_4 Computer, z.B. PC, Laptop, Notebook oder Tablet. ..., [ [ I I [ ]
_5 Fertigungsprozesse, bei denen Bauteile Schicht fur Schicht aufgebaut

werden, sog. additive Fertigung z.B 3D-Drucker.........ccccccooovvimviveoiieieeieiecnn, I I I I []
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Neu_D6b_a

Im Folgenden méchten wir gerne fiir die einzelnen Beschaftigtengruppen in lhrem Betrieb noch wissen, wie haufig
diese bestimmte Software in 2016 verwendet haben.

ten in lhrem Betrieb denken, haben diese die folgende Software im Jahr 2016 in einer Arbeitswoche nie, sehr selten,
eher selten, eher haufig oder sehr haufig verwendet?
& Gemeint sind hier wieder die Beschdftigten mit einfachen Tatigkeiten,

ftir die iiblicherweise keine Berufsausbildung erforderlich ist.

Wenn Sie wieder, vom Einzelfall abgesehen, an die gesamte Gruppe der Beschaftigten mit einfachen Tatigkei-

i i * Nie Sehr Eher Eher Sehr
d|058bemf— selten selten haufig haufig
_1 Verwaltungs-Software, z. B. Buchhaltung, 1 2 3 4 5
Geschaftsprozesse, Ausschreibungs- SOftWare. .......ccc...omcrrrvvernnnecereeieisseserseiessesee [ [ I I [ ]
_2 Anwendungen im Bereich Computerintegrierte Produktion, z .B. CAD, PPS,
CAT, CAQ, CAE, CAM. ..o oo e I P I — I []
_3 Gangige Blroanwendungen, z. B. Textverarbeitung, Tabellen-
kalkulation, E-Mail Clients, Prasentationsprogramme, Internet-Browser. .......... I I R I [ ]
_4  Grafik oder Multimedia-Software, z. B. Bild- und Videobearbeitung. ........cc........ [ [ [ [ [ ]
> Planung und Steuerung der Unternehmensressourcen,
z. B. Enterprise-Ressource-Planning (ERP). .........ccooierrerereeeeeminssssssseessesssssessessssns [ [ [ I [ ]
6 Anwendungen zur Pflege der Kundenbeziehungen,
z. B. Customer-Relationship-Management (CRM)........coococcvvueuenmnnssnennrereeeeeseesnsns [ [ [ I [ ]
_7 Anwendungen zur Erfassung und Steuerung der Warenstrome,
Z. B. WarenwirtschaftsSySTem. ... snessesseenns [ [ [ I [ ]
_8 Content-Management-Systeme/ Redaktionssysteme,
z.B. Verwaltung von Websites, Dokumentenmanagement........cccoecvnecrieennns [ [ [ [ [ ]
_9 Software zur Softwareentwicklung, z. B. Programmiersprachen........ccccoccceeveveeene. [ I — I [ ]
_10 Analyse-Software, mathematische Software, z. B. Statistik-Software.................. I I I I [ ]
Neu_D6b_b Wenn Sie wieder, vom Einzelfall abgesehen, an die gesamte Gruppe der Beschiaftigten mit qualifizierten Tatig-
keiten in lhrem Betrieb denken, haben diese die folgende Software im Jahr 2016 in einer Arbeitswoche nie, sehr
selten, eher selten, eher haufig oder sehr haufig verwendet?
& Gemeint sind hier wieder die Beschdftigten mit einfachen Tatigkeiten,
flir die liblicherweise keine Berufsausbildung erforderlich ist.

. Nie Sehr Eher Eher Sehr
d|058bqua|_* selten selten haufig haufig
1 Verwaltungs-Software, z. B. Buchhaltung, 1 2 3 4 5

Geschaftsprozesse, Ausschreibungs- SOTtWare. ......cc....coovcevieeinnerereeienssenesseieeesee T P I I [ ]
_2 Anwendungen im Bereich Computerintegrierte Produktion, z .B. CAD, PPS,

CAT, CAQ, CAE, CAM ..ot I I — [ I ]
—3 Gangige BlUroanwendungen, z. B. Textverarbeitung, Tabellen-

818 8 8

kalkulation, E-Mail Clients, Prasentationsprogramme, Internet-Browser. ......... I [ [ [ [ ]
— 7 Grafik oder Multimedia-Software, z. B. Bild- und Videobearbeitung. ................... [ [ [ [ [ ]
> Planung und Steuerung der Unternehmensressourcen,

z. B. Enterprise-Ressource-Planning (ERP). ..........uuuuummmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmsmmsmssmssssssssensennnd [ I [ [ [ ]
_6 Anwendungen zur Pflege der Kundenbeziehungen,

z. B. Customer-Relationship-Management (CRM)...........uuuuueummmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmsenmennennnd I [ [ [ [ ]
_7 Anwendungen zur Erfassung und Steuerung der Warenstrome,

Z. B. WarenwirtschaftSsyStemM. ..o sesesesse e [ [ [ I [ ]
_8 Content-Management-Systeme/ Redaktionssysteme,

8 Y Y

z.B. Verwaltung von Websites, Dokumentenmanagement..........cccovuecvienn. [ [ [ I [ ]
_9 software zur Softwareentwicklung, z. B. Programmiersprachen..............cccceeee I I — I I p— [ ]
_10 Analyse-Software, mathematische Software, z. B. Statistik-Software. ................. T I I I [ ]
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Neu_D6b_c Wenn Sie wieder, vom Einzelfall abgesehen, an die gesamte Gruppe der Beschiftigten mit hochqualifizierten
Tatigkeiten in lhrem Betrieb denken, haben diese die folgende Software im Jahr 2016 in einer Arbeitswoche nie, sehr
selten, eher selten, eher haufig oder sehr haufig verwendet?

& Gemeint sind hier wieder die Beschdftigten mit einfachen Tatigkeiten,
fiir die (iblicherweise keine Berufsausbildung erforderlich ist.

i * Nie Sehr Eher Eher Sehr

dIOSSbhOCh— selten selten hdaufig  haufig
_1 Verwaltungs-Software, z. B. Buchhaltung, 1 2 3 4 5

Geschaftsprozesse, Ausschreibungs- SOfEWare. ... I [ [ [ [ ]
_2 Anwendungen im Bereich Computerintegrierte Produktion, z .B. CAD, PPS,

CAT, CAQ, CAE, CAM ..o eeeeeeesessssssssesssssss s eeeesessesnee [ P I —— I [ ]
3 Gangige Buroanwendungen, z. B. Textverarbeitung, Tabellen-

kalkulation, E-Mail Clients, Prasentationsprogramme, Internet-Browser. ......... [ e [ [ [ [ ]
_4 Grafik oder Multimedia-Software, z. B. Bild- und Videobearbeitung. ................... [ [ [ I [ ]
_5 Planung und Steuerung der Unternehmensressourcen,

z. B. Enterprise-Ressource-Planning (ERP). .........ccrrerrerreeeeeemmmsssssesssessssssssessssns [ [ [ [ [ ]
_6 Anwendungen zur Pflege der Kundenbeziehungen,

z. B. Customer-Relationship-Management (CRM)........ccccovvveuuuemummssneerrereeeeeseesssns I I — I []
_7 Anwendungen zur Erfassung und Steuerung der Warenstrome,

Z. B. WarenwirtschaftSsyStem. ... ssssesesee [ [ [ [ [ ]
_8 Content-Management-Systeme/ Redaktionssysteme,

z. B. Verwaltung von Websites, Dokumen-tenmanagement. ... [ [ [ I [ ]
9 Software zur Softwareentwicklung, z. B. Programmiersprachen. .........cccccooooueeee I [ I [T [ ]
_10 Analyse-Software, mathematische Software, z. B. Statistik-Software................... [ [ [ [ [ ]

Neu_D7Hat Ihr Betrieb infolge der Nutzung digitaler Arbeitsmittel und Technologien durch die Beschiaftigten im Jahr 2016
folgende Veranderungen in den Arbeitsprozessen und der Arbeitsgestaltung vorgenommen?

. Ja Nein
di059_* : )
_1 Bildung von bereichsiibergreifenden Projektteams, die unabhéngig

von formalen Organisations- oder Hierarchiestrukturen arbeiten ... [T [ ]
_2 Nutzen von Internet-Plattformen, um z.B. neue Softwareprodukte testen zu lassen oder Ideen fir neue

Produkte zusammen, SOZENANNTES CrOWASOUITING.......uuurueurrmurrireemsirerertsesssertserssesssessssesesessssesssessssesssessssesssesssssssesssacs I [
3 Einflhrung bzw. Ausweitung Mobiler TEIEAIDEIT ...ttt esseseon I [ ]
_4 Umfangreiche, auf die Nutzung digitaler Technologien ausgerichtete

Reorganisation UNSErer GESCRATISPIOZESSE ... eeeseesesssee sttt sesesson [ [ ]
_5 Mitarbeitersharing, d. h. Ausleihen eigener Mitarbeiter an andere Betriebe oder Filialen ... [ [ ]

6 Einfuhrung von Crowdworking, d. h. Vergabe von Auftragen
—  an freie Mitarbeiter Gber ONliNe-PIattfOrMEN ... seeess e sssssss s sesse e sssssss s I [ ]
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ND3 Wenn Sie einmal einen Blick in die Zukunft Ihres Betriebs werfen: Was meinen Sie, wird die zunehmende Nutzung digita-
ler Technologien in Inrem Betrieb in den néchsten Jahren zu folgenden Auswirkungen fithren? Die Nutzung digitaler
Technologien in unserem Betrieb wird dazu fiihren,

diolg8 * Ja Nein
1 ..dass alle unsere Beschaftigten weniger Routinetatigkeiten durchfiihren mussen, ! :
da diese von digitalen Technologien ausgeflNrt WEIAEN ... sesssssessesssssssssssssssssen [ [ ]
..dass unsere gering qualifizierten Beschaftigten bessere Beschaftigungsmaoglichkeiten haben werden,
da ihre Tatigkeiten durch Computer und andere digitale Technologien unterstitzt werden konnen. ............... [ [ ]
_3 ..dass bestimmte Berufe und Tatigkeiten in unserem Betrieb wegfallen werden. ... [ [ ]
..dass unsere hochqualifizierten Beschaftigten von Routinetatigkeiten entlastet werden, weil diese
— mit Unterstitzung digitaler Technologien an gering qualifizierte Beschaftigte delegiert werden konnen. o [ ]
5§ ..dass unsere Nachfrage nach betrieblich ausgebildeten Fachkraften sinken wird. ... [ [ ]
6 ..dass es in unserem Betrieb insgesamt zu einem Beschaftigungsabbau kommen wird,
—~ dadurch digitale Technologien mehr Arbeitsplatze wegfallen als neue entstehen werden..........cccovccvineccceens I [ ]

Neu_D8 Im Folgenden interessieren uns noch die Probleme, die Ihr Betrieb bei der Einfiihrung oder mit dem Ausbau digitaler
Technologien hatte. Welche der folgenden Erfahrungen haben Sie gemacht?

Bitte sagen Sie mir, ob die folgenden Probleme bei Ihrem Betrieb voll und ganz zutrafen, eher zutrafen, eher nicht zutra-

fen oder iiberhaupt nicht zutrafen
Trifft Trifft Trifft Trifft

dioeo * vollund  eher eher iiberhaupt
- ganz zu zu nichtzu nicht zu

_1 Bis wir die neuen Technologien voll nutzen konnten, 1 2 3 4

ist deutlich mehr Zeit vergangen als urspringlich erwartet ... [T [ [T [ ]
_2 Wirwaren bei der Implementation der digitalen Technologien auf externe

Unterstitzung durch fachkundige Berater angewiesen. ..........coucieineereinnneceeeseereeesesenes [ [ I [ ]
_3 Wir haben letzten Endes auf die geplante Nutzung der neu

eingefiihrten digitalen Technologie verzichten MUSSEN. ... [ [ [ [ ]
_4 Eswarsehr aufwandig, unsere Mitarbeiter fur die Nutzung der digitalen

Technologien zu schulen und Weiterzubilden. ... [ [ I [ ]
_3 Die Einfilhrung der digitalen Technologien hat wesentlich hdhere Kosten

8 8 8

verursacht, als urspringlich angeNOMMEN.........ccccccvvviiccriiiiiiiicceisescceeei e essesieans [ [ [ [ ]
_ 6 Beider Einfuhrung digitaler Technologien

hat es betriebsintern starke Widerstande gegeben. ... [T [ [T [ ]
_7 Der Mangel an geeigneten Fachkraften hat die Nutzung

der digitalen Technologien SeNr ersCRWET. ... seeseeseeseseeseeeoes [ [ I [ ]
_8 Die neuen digitalen Technologien haben unsere Erwartungen nicht erfillt..................... I [ [T [ ]

Allgemeine Angaben zum Betrieb

AbschlieBend habe ich noch ein paar allgemeine Fragen zu dem Betrieb.

E48 Welche der folgenden Regelungen fiir Beschiftigte gibt es in Ihrem Betrieb? ;
be001_* ) ,

1 Erfolgsabhangige Entgeltbestandteile oder finanzielle Mitarbeiterbeteiligungen ...

Zielvereinbarungen mit Mitarbeitern ..o

Systematische Arbeitsplatzwechsel, auch Job Rotation genannt

A W N

Flexible Arbeitszeiten, z. B. Telearbeit 0der GIEITZEIT ...

Systematische Personalentwicklung oder schriftlich fixierte Beforderungskriterien

LaANGZEITAIDEITSKOMEEN «..ooooiii et

Wechselnde personelle Zusammensetzung von Projektt@ams ... rrieiseseeiessesessseesssesessesesseeee

MalRnahmen zur Vereinbarkeit vVon Familie UNA BEIUT ..ot eeeeeesesseseeee e eeeseseeeee

O 00N Oui

REEEIUNGEN ZUT ATLEISVOISOIEE ....eouuerveeireeesieeeeisseeceessseeesss e sesss e sess s8R
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E49 Hat es in lhrem Betrieb im Jahr 2016 folgende Verdanderungen gegeben?

be010 * Ja Nein
1 2
_1 Veranderung der Zuschnitte von Zustandigkeiten und Bereichen...........oieeseiseeenns I [ ]
2 ADDAU VON HIBFAICRIEEDEIMEN. .ttt I [ ]
_ 3 Verlagerung von Tatigkeiten in andere Betriebsstatten Ihres Unternehmens .......oecreersoerseseeneene [ [ ]
_4 abbau der STaMMDEIEESCNATE ...t I [ ]
_5 Einflhrung neuer Informations- und KommunikationstechNOIOGIEN ..........cooccvvvvceiiiinecrviineeiiirsccseeeriiseereeenne I [ ]
_6 Einflhrung neuer Produktions- und Steuerungstechnologien ... [T [ ]
di061_1 Weiterer Ausbau der bestehenden Informations- und Kommunikationsinfrastruktur..........cccccccooeeoveeoeveceee.. I [
di061_2 eijterer Ausbau der bestehenden digital gesteuerten Produktionsinfrastruktur......oocrcnncccinnccicennn. [ [ ]
_7 SchlieBung, Ausgliederung oder Ausgrindung von BetriebSteilen ... I [ ]
8 Eingliederungen von anderen Betrieben oder anderen Unternehmensteilen ..., I [ ]

C69 Betriebe kdnnen individualisierte, also an individuellen Kundenanforderungen ausgerichtete, teilstandardisierte oder
hochstandardisierte Produkte und Dienstleistungen anbieten: Ungefihr welchen Anteil hatten im Jahr 2016 in lhrem
Betrieb folgende Produkte und Dienstleistungen? Bitte verteilen Sie insgesamt 100% auf die drei Kategorien.
& Falls ,kein Anteil*: Bitte ,0 %" eintragen!

Anzahl
individualisierte Produkte und Dienstleistungen, z. B. Einzel- be044 1
und Kleinserienfertigung nach individuellen Kundenanforderungen?.........ccccoeeveec.. S % -
teilstandardisierte Produkte und Dienstleistungen, be044 2
z. B. Mittel- und GroRserienfertigUng?......coricrierecisseseieesssesssesessssessssssssssssssseees ESN 6 -
hochstandardisierte Produkte und Dienstleistungen,
Z. B MASSENTEITIGUNE? ... SN % be044_3

C69_1 Ineinem global vernetzten Wirtschaftssystem wie dem unseren, das gepragt ist von permanenten Veranderungen,
miissen sich Betriebe immer wieder auf neue Entwicklungen in ihrem Marktsegment einstellen. Wie wiirden Sie Ihren
Betrieb in folgenden Bereichen einschitzen?

Trifft Trifft Trifft Trifft

voll und eher eher iiberhaupt
be045_* ganz zu zu nichtzu nicht zu
1 2 3 4
1 wir beobachten laufend Veranderungen in der Markt- und Kundennachfrage,
damit wir unsere Pro-dukte oder Dienstleistungen anpassen kGnnen..........ccomeceeere. [ [ [ [ ]

_2 wir sorgen dafur, dass alle Beschaftigten in unserem Betrieb gemeinsame
Wertvorstellungen zur Qualitat unserer Produkte oder Dienstleistungen

und zur Zukunft unseres Betriebs TRIIEN. ... sseeeeeseesssessisseee I [ [T [ ]
_3 Wir planen friihzeitig Innovationen unserer Produkte oder Dienstleistungen

auf den Weg und inves-tieren in Forschung und Entwicklung......cccc.coovevvvinnnricnnnncciirnecriene. [ [ [ [ ]
_4 Wir sind auf plotzlich aufkommende interne oder externe Stérungen

unserer Geschaftstatigkeit sehr gut vorbereitet und verfiigen

Uber entsprechende ProblemIosungsstrategien. ... eseeeseeeees [ [ [ [ ]
_5 Wirsammeln und werten regelmafig Informationen zur Entwicklung

unseres Marktsegments, insbesondere zum Markteintritt neuer Konkurrenten aus........ I [ [ [ ]

6

—Y  Wir beobachten systematisch, welche neuen technologischen Entwicklungen auf
den Markt kommen, die flr unsere Geschaftstatigkeit von Interesse sein konnten........ I I [ [ ]
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E50 Kreuzen Sie bitte anhand der Branchenliste an, zu welcher Branche lhr Betrieb am 31.12.216 gehorte.

wz2017

Produzierendes Gewerbe, Handel, Verkehr

Dienstleistungen, Verwaltung

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei..................... [ o
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden ..[ |0

Energie- und Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen ... [ o3

Verarbeitendes Gewerbe
Herstellung von Nahrungs- und Genussmitteln............ [ Joa

Herstellung von Textilien, Bekleidung,
Lederwaren und Schuhen..................ccocoooiovieicecnn. [ Jos

Herstellung von Holzwaren, Papier, Pappe
und Druckerzeugnissen................ccoovveomnereinnnereeinnseeeinenees [ Jos

Herstellung von chemischen und pharmazeutischen
Erzeugnissen, Kokerei und Mineralolverarbeitung....... [ o7

Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren ........... [ Jos
Herstellung von Glas und Keramik;

Verarbeitung von Steinen und Erden...............cccccooevveeennee. [ oo
Metallerzeugung und -bearbeitung................cco........ [ 10
Herstellung von Metallerzeugnissen,

Stahl- und Leichtmetallbau..................cccoooooiiiine, [
Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen Erzeugnissen.................. [
Herstellung von elektrischen Ausriistungen................... 1
Maschinenbau.............cccooiiiseseeeenes [ 14
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen,
sonstiger Fahrzeugbau ..., [ s

Herstellung von Mébeln und sonstigen Waren
(z. B. Schmuck, Sportgerdte, Spielwaren, medizinische

Apparate und Materialien) ... [J16
Reparatur und Installation von Maschinen

UNA AUSTUSTUNGEN c.oovvrveiircreviiiisesesseeesseeessesesessssesseseesnns []a
Baugewerbe

Hoch- und Tiefbau ... [J1s
Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation

und sonstiges AuSbaUgEWErDE ..o [ 1o
Handel

Kraftfahrzeughandel und -reparatur............ccccocccoone. [ ]2
GroBhandel und Handelsvermittlung........ccocccconeeveeee. P
Einzelhandel, Tankstellen.........ccricin. [

Verkehr und Lagerei

auch Parkh&duser, Bahnhofe,

Information und Kommunikation

Verlagswesen; Herstellung, Verleih und Vertrieb von
Filmen; Rundfunkveranstalter; Telekommunikation,
Informationstechnologische Dienstleistungen

und Informationsdienstleistungen................................. [
Beherbergung und Gastronomie..........coooovvvvvvvcuennnn. [ 2
Finanz- und Versicherungsdienstleistungen ............. e

Wirtschaftliche, wissenschaftliche und
freiberufliche Dienstleistungen

Grundstiicks- und Wohnungswesen ..............ccc.cccooecvvecnn. [
Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftspriifung.... ]2

Verwaltung und Fiihrung von Unternehmen und

Betrieben; Unternehmensberatung................ccccccoecc.... [ ]2
Architektur- und Ingenieurbiiros; technische,
physikalische und chemische Untersuchung.................. [ 50
Forschung und Entwicklung ........ccoococvomvvinnnccinncrirncnes [
Werbung und Marktforschung, Design,

Fotografie, Ubersetzung.................cccooooccerrmricicccrerrrree [
Veterinarwesen............cco.iriicnnncerieeiionseneseeiessseesseenes [ s
Vermietung von beweglichen Sachen.........coccccovvvvvenee. [ 34

Vermittlung und Uberlassung von Arbeitskriften...... [Iss

Reisegewerbe, Wach- und Sicherheitsdienste,
Garten- und Landschaftsbau,
sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen. ..........c...... [ Is6

Erziehung und Unterricht ..., E

Gesundheits- und Sozialwesen

Krankenhauser und KINIKeN ..o, [ 5
Arztpraxen, Krankengymnastik-, Heilpraktikerpraxen.D 39
Heime, ambulante soziale Dienste........cocoveveonerivrneriennne. [ 4o

Sonstige Dienstleistungen
Kunst, Unterhaltung, Erholung, Sport, Lotterie.............. [

Reparatur von Datenverarbeitungsgeraten
und Gebrauchsgiitern ... P

Sonstige, iiberwiegend personliche Dienst-
leistungen (z. B. Wascherei, Friseur, Sauna)..............ccc.... [ s

Organisationen ohne Erwerbscharakter,
Offentliche Verwaltung

Interessenvertretungen, Verbande, kirchliche
und sonstige religiose Vereinigungen ... [ Jaa

Offentliche Verwaltung, Verteidigung;

Frachtumschlag, Post-, Kurier- und Expressdienste.....[ 2 Sozialversicherung ..............cccccoccccooocoocoocvcsiccvecscessssesscssessissins [ Jus
Anderes, und zwar: (Bitte genau erlduternl).................. [ s
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E51

Bitte geben Sie die Art Ihres Betriebs an und das Geschaftsvolumen fiir das letzte Geschaftsjahr —in der Regel das
Jahr 2016.

a) Art des Betriebs: be(018_1 b) Geschéftsvolumen  he(18 2

Bank/Kreditinstitut
(Geschaftsvolumen: Bruttozins-

und Provisionsertrage sowie ) . .
das Handelsergebnis) ..o L= Euro —> Bitte weiter mit Frage E54

Versicherung
(Geschaftsvolumen:
Bruttobeitragseinahmen)............oc.occvee. L 1> Euro —> Bitte weiter mit Frage E54

anderer (privatwirtschaftlicher) Betrieb be043
(Geschaftsvolumen:
Umsatz ohne Umsatzsteuer) ..................... L= Euro — Bitte weiter mit Frage E52

Nichterwerbsorganisation,
Gebietskorperschaft, Amt
(Geschaftsvolumen:

Haushaltsvolumen).........ccoooeecssere s[_1=> Bitte weiter mit Frage E54
E51a_2 Handelt es sich bei lhrem Betrieb um ....
_ . . - be043
ein unabhangiges, eigenstandiges Unternehmen oder
eine eigenstandige Einrichtung ohne Niederlassungen an anderer STelle. ..........eeeresseseneesesseenns [y
die Zentrale oder Hauptverwaltung eines Unternehmens oder
einer Einrichtung mit Niederlassungen, Dienststellen oder Filialen anderswo. .............rinecrremnsssecesseeesssseeeeeees [ a
eine Niederlassung/Dienststelle oder Filiale eines grofieren Unternehmens oder einer groBeren Einrichtung............. [
E52 Wie groB war im letzten Geschéftsjahr der Anteil lhres Auslandsumsatzes am Gesamtumsatz? be020

& Angabe bitte nur ftir die befragte Betriebseinheit
(also z.B. nicht fiir eine grofSere Einheit mit anderen Standorten zusammen).

& Falls kein Auslandsumsatz im letzten Geschdftsjahr: Bitte 0 eintragen!
& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schétzwerte.

Anteil Auslandsumsatz im letzten Geschaftsjahrin Prozent........ccvvcciiincricenn. @™ %

E53

Welchen Anteil am Umsatz hatten im Jahr 2016 Vorleistungen und Fremdkosten? Damit gemeint sind alle von anderen
Betrieben oder Einrichtungen bezogenen Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Handelswaren, Lohnarbeiten, fremde Dienst-
leistungen, Mieten und Pachten, sonstige Kosten.

be021

& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schdtzwerte.

Anteil der Vorleistungen und Fremdkosten am Umsatz im Jahr 2016 ca............... % %

E54

Wie hat sich das Geschaftsvolumen im Jahr 2016 gegeniiber dem Jahr 2015 entwickelt? Ist es gestiegen, gleich geblieben
oder gesunken?

be022
GESTIOZON .o [
Etwa gleich geblieben ..................... [,
GESUNKEN oo [ 15
E55 Wie hoch war in etwa die Summe aller Investitionen in lhrem Betrieb im letzten Geschaftsjahr?
be023

8 Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schétzwerte.

ca. ™ Euro
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E55b(a) Und wie hoch war der Anteil/der Betrag in Euro an Erweiterungsinvestitionen am gesamten Investitionsvolumen im letzten
Geschiftsjahr?

& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schétzwerte.

be023 1a/b

SN %/€

Neu_55_1_v2a/b Und wie hoch war in etwa der Anteil/der Betrag in Euro an Investitionen in Hardware gemessen an allen
Investitionen im letzten Geschaftsjahr?

dio62_a1/2

& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schétzwerte.

SN %/€

Neu_55_1_v2b Und wie hoch war in etwa der Anteil/der Betrag in Euro an Investitionen in Software gemessen an allen
Investitionen im letzten Geschiftsjahr?

& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schdtzwerte. di062 b1/2

SN %/€

Neu_55_2 Istinsgesamt der Anteil dieser Investitionen in digitale Infrastruktur in Inrem Betrieb in den letzten Jahren
gestiegen, etwa gleich geblieben oder gesunken?

GESHIEZEN oo [ dio62 2
Etwa gleich geblieben ..........ccc...... [ 1,
GESUNKEN oo E

Im Folgenden méchten wir gerne fiir die einzelnen Beschiftigtengruppen in lhrem Betrieb noch wissen, wie hoch
die durchschnittliche wochentliche Arbeitszeit im Dezember 2016 war

NEU_55 3a_e/q/h Wie hoch war die durchschnittliche wochentliche Arbeitszeit eines vollzeitbeschaftigten Beschiftigten
im Dezember 2016? Bitte unterscheiden Sie wieder zwischen Beschiaftigten mit einfachen, qualifizierten und
hochqualifi-zierten Tatigkeiten.

Beschiftigte mit...
...hoch
...einfachen ..qualifizierten qualifizierten
Tatigkeiten Tatigkeiten Tatigkeiten

. be029_einfl be029_quall |be029_hochl
Vollzeitbeschaftiger (Stunden pro Woche).......ccoooeveeeceeeveveveeeeenrsnnsns SN

be029_einf2 be029_qual2 be029 hoch2

Teilzeitbeschaftiger (Stunden pro Woche)........cccooooececevevevevveeeenininnns SN

E56_a/b/c Wie hoch war der durchschnittliche Bruttolohn oder das durchschnittliche Bruttogehalt eines vollzeitbeschiftigten
Mitarbeiters in den folgenden Beschiftigtengruppen im Dezember 2016, und zwar ohne Arbeitgeberanteil zur Sozial-
versicherung und ohne Sonderzahlungen wie etwa das Weihnachtsgeld, das sog. 13. Monatsgehalt?

& Falls Sie keine genauen Zahlen zur Hand haben, gentigen Schdtzwerte.

> o L be026_einf
Beschaftigte mit einfachen Tatigkeiten ... SN Euro
be026 qual
Beschaftigte mit qualifizierten Tatigkeiten. ..., ES) Euro
Beschéftigte mit hochqualifizierten TAtIGKEIteN ...o..oooooooeeeeeeeeeeeeeee ES) be026_hoch Euro
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E56_n1 AnschlieBend bitte ich Sie um lhre generelle Einschatzung zum gesetzlichen Mindestlohn, der seit Januar 2015 mit
wenigen Ausnahmen fiir alle Branchen gilt.

Ist infolge der Einfiihrung des gesetzlichen Mindestlohns im Januar 2015 die von lhnen ausbezahlte Lohnsumme im
Kalenderjahr 2016 gestiegen, gesunken oder hat sich die Lohnsumme nicht verandert? Geben Sie bitte entsprechende
Schatzwerte an, um wieviel Prozent sich die Lohnsumme verandert hat.

be030_1a
Ja, die Lohnsumme ist 2016 gestiegen, und zwar UM etWa ......cc.ccovevvrncrvenneercirnnccriennns D % be030_1b
Ja, die Lohnsumme ist 2016 gesunken, und zwar Um etwa .....ccccoveveeoncrrinnncerionnecrrennns > %
Nein, die Lohnsumme hat sich nicht verandert.............. [ s

E56_n2a/bZum Januar 2017 wurde der gesetzliche Mindestlohn von 8,50 Euro auf 8,84 Euro erhoht.

Wie viele Beschiftigte lhres Betriebes betrifft diese Erhhung des Mindestlohnes auf 8,84 Euro? Auszubildende bitte nicht
beriicksichtigen. Sie konnen die Anzahl der Beschiftigten angeben oder eine Prozentangabe machen.

be030 2a be030_2b
- Anzahl oder %

von der Erhéhung des Mindestlohns betroffene Beschaftigte....... SN

E57 Giltin Inrem Betrieb ein Branchen- oder ein Haus- bzw. Firmentarifvertrag?

= Mehrfachnennung méglich Ja Nein
1 2
€N BranCRENVEITIAE. ...ttt ssssss sttt sssssssssssss [ — [ ] SEEZ_
ein Haus- bzw. FIrMentarifVertrag ... ssissssssssssssssssssssesseeees | — [ ] be032_2
E59 Gab es in Inrem Betrieb im Jahr 2016 einen nach dem Betriebsverfassungsgesetz bzw.
Personalvertretungsgesetz gewahlten Betriebsrat oder Personalrat?
Ja, 1L be034
Nein .......... [ ]
E63 Welchem Kammerbereich gehort Ihr Betrieb an...
Ja Nein
1 2
Industrie und Handel.........co.ooooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeae I [ ] b8035_1
HANAWETK w.oooveeeeeeseveieiissesssseeesssesesseessss s ssssssssssssssenns [ [ ] be035_2
LandwWirtschaft ... I [ ] be035_3
FrEiE BEIUTE ..ot I [ be035_4
HaUuSWIItSChaft ..o [ [ ] be035_5
Offentlicher DIENST ..o I [ ] be035_6
E64 In welchem Jahr wurde |hr Betrieb gegriindet? be041w2016
(Nur far
imJahr: & Panelbetriebe

Daten aus 2016
verfligbar! Keine
Daten aus 2017!)
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Aus datenschutzrechtlichen Griinden sind wir verpfiichtet, Ihr Einverstdndnis zu folgenden Punkten einzuholen:
E67 Nun noch eine Bitte:

Wir wiirden gerne bei lhnen in den kommenden Jahren regelmaRig nachfragen, wie sich Ihre Qualifizierungsbedarfe ent-
wickeln. Wir wiirden fiir diesen Zweck Ihre Adresse und Telefonnummer sowie lhre Angaben, die Sie heute freundlicher-
weise gemacht haben, getrennt voneinander und jeweils verschliisselt bis zur nachsten Befragung treuhanderisch vom
Adresseigentiimer, der Bundesagentur fiir Arbeit (BA) in Niirnberg, aufbewahren lassen.

Die Auswertung der Erhebung sowie einer spateren Befragung erfolgt auf Grundlage der anonymisierten Daten durch
das Bundesinstitut fiir Berufsbildung. Den Auswertern sind weder der Namen noch der Standort der Auskunft gebenden
Betriebe bekannt.

Ihre weitere Mitarbeit ist fiir die Aussagekraft der Studie sehr wertvoll. Wir bitten Sie deshalb um die Unter-stiitzung die-
ses Forschungsvorhabens. lhre Einwilligung zur Speicherung der Adresse und zur Datenaus-wertung ist
selbstverstandlich freiwillig, und Sie haben auch jederzeit die Méglichkeit, lhre Einwilligungserklarung zu widerrufen.

Sind Sie damit einverstanden?

or003

& Frage E68 nur beantworten, falls Betrieb bereits im Vorjahr
an der Befragung teilgenommen hat.

E68 Bitte dokumentieren Sie Ihr Einverstandnis durch lhre Unterschrift.
Notieren Sie bitte auch den Ort und das heutige Datum.

Ort, Datum

Unterschrift Teilnehmer/in

E69 Wiirden Sie uns bitte abschlieBend noch lhren Namen angeben
und wie wir Sie am besten erreichen kénnen,
falls wir zu einzelnen Angaben Riickfragen haben sollten:

Name

Funktion im Betrieb

Telefon (mit Vorwahl)

Fax (mit Vorwahl)

E-Mail

Vielen Dank fuir Inre Mitarbeit!
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